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Spital steigert dank Covid Gewinn
Stefan Aschwanden soll neuer Präsident der Krankenhausgesellschaft werden.

Andreas Seeholzer

Die Krankenhausgesellschaft Schwyz
blickt auf ein «erneut sehr herausfor-
derndes, aber auchausserordentlicher-
folgreichesVereinsjahr zurück»,wie es
in einer Mitteilung heisst. Ermöglicht
wurdedieses«inder jüngerenVereins-
geschichte ausserordentliche Jahres-
ergebnis»durch eineReihe vonFakto-
ren.EinerdarunterwardieCovid-Pan-
demie.

Wie JürgKrummenacher,Präsident
der Krankenhausgesellschaft Schwyz,
auf Anfrage sagt, hatten mehrere Fak-
torenderCorona-PandemieeinenEin-
fluss aufdas Jahresergebnis: «Dazuge-
hören die umfangreichen zusätzlichen
LeistungenmitdemImpf-undTestzen-
trumunddieCovid-Entschädigungdes
Kantons, die sich für unser Spital auf
rund 1,9 Mio. Franken belief.» Eine
wichtigeRollebeiderFinanzierungder
Spitäler spiele aber auch der CaseMix
Index (CMI). Dieser misst den durch-
schnittlichen Schweregrad der statio-
när behandeltenPatientenundPatien-
tinnenunddendamit verbundeneme-
dizinischenAufwand. «Es liegt auf der
Hand, dass der Schweregrad bei den
Covid-Patientenbesondershochwar.»

Weiter haben folgende Punkte zur
Gewinnsteigerung geführt: eine mar-
kanteUmsatzsteigerung bei der Reha-
bilitationsabteilungundbeidenambu-
lanten Behandlungen sowie die Auflö-
sung von Rückstellungen aufgrund
abgeschlossener Tarifverhandlungen.

EinGewinnvon
5,86MillionenFranken
Wie es in der Mitteilung weiter heisst,
schliesst die Jahresrechnung 2021
mit einemGewinn von 5,86Millionen
Franken ab. Der Umsatz liegt mit
95,1 Mio. Franken um 6,3 Millionen
Franken über demVorjahr. Das Eigen-
kapital konnte um rund 6,3 Millionen
Frankenauf 55,7MillionenFrankener-
höht werden. Das entspricht einem
Eigenfinanzierungsgradvon53Prozent
(Vorjahr 46 Prozent). Die für Spitäler
wichtige Kennziffer Ebita beträgt
11,3 Prozent und erreicht damit erst-
malsmehr als 10 Prozent.

Ein Fahrzeug der Ambulanz erreicht das Spital Schwyz. Bild: Petra Imsand

Stefan Aschwanden soll
neuer Präsident werden
Schwyz Für die Ersatzwahlen an der
Generalversammlung des Vereins
Krankenhausgesellschaft Schwyz vom
29. Juni schlägt der Vorstand Stefan
Aschwanden als Präsident sowie Ber-
nadetteReichlinundProf.Dr.med. Sil-
via Ulrich alsMitglieder vor. Sie sollen
dieNachfolgevon JürgKrummenacher
als Präsident und die der beiden Mit-
glieder Barbara Ellis und Erich Russi
antreten.«StefanAschwandenwarvon
AnfanganunserWunschkandidat, und
ich freue mich sehr, dass er sich bereit
erklärt hat, meine Nachfolge anzutre-
ten», sagt Jürg Krummenacher.

Stefan Aschwanden ist 1955 gebo-
ren und in Goldau aufgewachsen. Er

war bis zu seiner Pensionierung Ende
2021 als Anwalt und Partner in einer
Zürcher Anwaltskanzlei tätig. (see)

Ein Sommerfest
auf dem Parkdeck
Schwyz ImkommendenSommerkann
das umfassende Bauprogramm der
Krankenhausgesellschaft Schwyz mit
der Fertigstellung desMultifunktions-
hauses abgeschlossenwerden.Eswur-
den folgendeNeubauten realisiert:Ra-
diologie, Physiotherapie,Therapiebad,
Park- und Multifunktionshaus sowie
Erneuerung des Privatbettenhauses
und der Reha-Station. Sämtliche Pro-
jekte konnten im Rahmen der jeweili-
genBudgetvorgaben realisiertwerden.
DerVorstand feiert dieBeendigungdes
Bauprogramms mit einem grossen
Sommerfest für die Bevölkerung. Das
Fest findet am Samstag, 11. Juni, auf
dem Parkdeck des neuen Parkhauses
statt. (see)

75 neue Parkplätze und mehr Platz im Ökohof
Die Rechnung 2021 derGemeindeMuotathal schliesstmit fast einerMillion FrankenÜberschuss.

Franz Steinegger

Muotathal budgetierte einenMehrauf-
wandvon300000Franken,nun rech-
net man das Jahr 2021 mit einem Ge-
winn von 965000 Franken ab. Nebst
160000Frankenmehr Steuereinnah-
men gabs Einsparungen von 370000
Franken aufgrund der Neuaufteilung
der Kosten für Ergänzungsleistungen
und Pflegefinanzierung. Zudemkonn-
ten die geplanten ausserordentlichen
Abschreibungenvon723000Franken
wegen der Umstellung auf das neue
RechnungsmodellHRM2nicht getätigt
werden. Einen grossen Beitrag leisten
dieTransferzahlungendesKantons. Sie
sindmit 7,3Mio.Frankenmehralsdop-
pelt sohochwiedie Steuereinnahmen.

Zu einemgrossenTeil auf dieNeu-
bewertung durchHRM2 zurückzufüh-
ren ist dermarkanteAnstiegdesEigen-
kapitals, das sich, zusammenmit dem
Jahresgewinn, auf 8,75 Mio. Franken
fast verdoppelt hat.

DieGemeinde tätigteNettoinvesti-
tionen von 1,07 Mio. Franken, wovon

der Hauptanteil auf die Kanalisations-
Anschlussleitung nach Ibach und ein
kleinererTeil aufdieSanierungderKir-
chenbrücke zurückzuführen ist.

Friedhofreglement,Turnplatz
undErweiterungÖkohof
An der Gemeindeversammlung vom
11. April (20.15Uhr in der Aula des Be-
zirksschulhauses) werden noch drei
Sachgeschäfte unterbreitet, über die

am 15. Mai abgestimmt wird. Auf dem
sogenannten Turnplatz hinter dem
Kino/Theater sollen für 310000Fran-
ken rund 75 Parkplätze angelegt wer-
den. Erwird aktuell alsUmschlagplatz
derGemeindeundalsParkplatz fürdas
Theater genutzt, erzeugt aber viel Auf-
wand imUnterhalt, weil er gekiest ist.

Die Sammelmengen auf dem2014
erstelltenÖkohof aufderWidmenneh-
men kontinuierlich zu und im Gleich-

schritt die Vorschriften, wie das Son-
dergut gelagertwerdenmuss.Deshalb
wirddieSammelstellemitWerkgarage,
Lagerraum und einem gedeckten
Unterstand sowie einem zweiten
Brennstofflager ergänzt.AufdemDach
kommt eine Solaranlage zu liegen.Die
Kosten belaufen sich auf 440000
Franken. Schliesslichwirdnochdasaus
demJahr 1991 stammendeFriedhofre-
glement der Zeit angepasst.

Auf dem Platz hinter dem Theater entstehen 75 Parkfelder. Bild: Franz Steinegger

Rechnung 2021

Laufende Rechnung
Aufwand 19,42 Mio. Fr.
Ertrag 20,39 Mio. Fr.
Aufwandüberschuss 0,97 Mio. Fr.

Investitionsrechnung
Ausgaben 1,24 Mio. Fr.
Einnahmen 0,17 Mio. Fr.
Nettoinvestitionen 1,07 Mio. Fr.
Eigenkapital (Ende 2021) 8,75 Mio. Fr.

Pechhatte SängerinLindaElsener
auf Instagram. IhrKontowurdege-
hackt, und sie musste einen neuen
Account erstellen. «Schön seid ihr
hier», sagt sie und gibt ihren Wie-
der-Followern gleich einen Tipp:
«Man hätte es vermutlich verhin-
dernkönnen.KleinerAufrufdeswe-
gen vorab: Seid vorsichtig, hinter-
fragt jedeMitteilung – anders als ich
das gemacht habe.» Kleiner Trost:
DieFollowerzahl ist schon fastwie-
der bei 500. Weitere Follower fol-
gen garantiert.

Corinne Suter hat in den sozialen
Medien ihr Lieblingsbild von den
Festlichkeiten des Wochenendes
gepostet. Die Schwyzerin posiert
darauf mit der Goldmedaille zwi-
schen zwei Freiburger Schimmel
aus dem Stall Steiner in Brunnen.
«IhreLieblinge»,wiedie 27-Jährige
selbst schreibt.Die schöneKutsche
zog die Olympionikin am Samstag
unter anderem über den Haupt-
platz. EineUserin schreibt dazuauf
Instagram mit einem Augenzwin-
kern:«Ein schönerWeg,umBenzin
zu sparen.»

DieEröffnung des neuenHaustier-
parks im Tierpark Goldau bezeich-
nete gestern Vormittag Tierpark-
TierarztMartinWehrle als Quan-
tensprung. «Früher war es so, dass
wirdenZwerggeissennachspringen
mussten, wenn wir sie einfangen
wollten. Im umgekehrten Falle
mussten wir rennen, etwa dann,
wenn eine unserer Evolèner Kühe
kalbte. Wenn unsere Tierpfleger
dann im Gehege weilten, mussten
sie schnelle Schuhe anziehen, und
kein Zaun war auf ihrer Flucht zu
hoch», sagte Martin Wehrle spas-
seshalber. (red)

HAFECHABIS

Stefan Aschwanden ist in Goldau auf-
gewachsen. Bild: PD

Neuer Prorektor für
Bezirksschulen Schwyz
Schwyz Der Bezirk Schwyz hat Paul
Eller (Bild) aus Silenen, Uri, zum neu-
enProrektorderBe-
zirksschulenSchwyz
ernannt.Er tritt sein
Amtnoch indiesem
Jahr am 1. Septem-
ber an. Somit löst er
Stefan Probst ab,
der seitAugust 2017
die FunktiondesProrektors innehatte.
Stefan Probst wird weiterhin in der
SchulleitungMuotathal tätig sein. Paul
Eller ist aktuell Rektor der Schulen
Weggis und hat den Master of Advan-
ced Studies Schulmanagement absol-
viert. Neben seiner Leitungsfunktion
begleitet Paul Eller Schulen bei der
Umsetzung von Herausforderungen
mit den neuen Medien. Weiter entwi-
ckelt er Softwarelösungen selbst und
gestaltet Plattformen bedürfnisorien-
tiert. (pd)


